
23. Dezember 2024

Briefe gegen die Einsamkeit:
Weihnachten verbindet Jung und Alt!

Weihnachten 2024: Schüler des Von-der-Leyen-
Gymnasiums schreiben Briefe an Senioren, um Einsamkeit

zu lindern und Generationen zu verbinden.

Blieskastel, Deutschland - Am 23. Dezember 2024 wird in
Blieskastel eine ganz besondere Tradition fortgesetzt, die gegen
die Einsamkeit von Senioren an Weihnachten kämpft. Das Von-
der-Leyen-Gymnasium hat erneut Briefe verfasst, die von
Schülern der fünften Klassenstufe an die Bewohner der
Seniorenresidenz Haus am Berg übergeben wurden. Unter dem
Motto „Wenn Worte zu kostbaren Geschenken werden“ steckten
die Kinder viel Herz und Kreativität in ihre Kunstwerke. Die
Übergabe fand am 10. Dezember statt, und der Leiter des
Seniorenheims, Dirk Mahren, betonte die Wichtigkeit der
persönlichen Bindung, die durch das Vorlesen der Briefe
entsteht. Diese Aktion, die während der Corona-Pandemie
initiiert wurde, erfreut sich inzwischen großer Beliebtheit und
soll auch in Zukunft fortgeführt werden, berichten die 
Rheinpfalz.

Briefe als Brücke der Generationen

Die intime Verbindung, die durch schriftliche Kommunikation
entsteht, sorgt nicht nur für Freude unter den Senioren, sondern
gibt den Schülern auch die Möglichkeit, Empathie und
Wertschätzung zu lernen. Schüler und Lehrerin Petra Maton
erwähnten, dass die Themen der Briefe von Hobbys über
Lieblingsessen bis hin zu Fragen zu den Weihnachtsplänen der
Senioren reichten. Ein 60-jähriger Heimbewohner lobte die

https://www.rheinpfalz.de/lokal/saarland_artikel,-so-bleibt-an-weihnachten-niemand-alleine-_arid,5727014.html


Mühe, die in die Briefe gesteckt wurde: „Die Worte waren so
voller Wärme – das hat mich wirklich berührt.“ Diese wertvolle
Interaktion zwischen Jung und Alt zeigt die Relevanz der Aktion
und deren positive Resonanz auf beiden Seiten.

Parallel dazu erblickt in der wissenschaftlichen Welt ein
bedeutender Briefwechsel das Licht der Öffentlichkeit: Die
Korrespondenz zwischen den Philosophen Hans-Georg Gadamer
und Martin Heidegger, die über fünf Jahrzehnte hinweg geführt
wurde, wird nun von Jean Grondin und Mark Michalski
kommentiert und veröffentlicht. Der Brieffunkt dokumentiert
nicht nur ihre persönliche Beziehung, sondern spiegelt auch die
politischen Umbrüche von der Weimarer Republik bis zur jungen
Bundesrepublik wider. Leser können so Teil der tiefgehenden
Diskussionen werden, die sowohl philosophische als auch
persönliche Themen umspannen. Diese umfassende Sammlung
liefert wertvolle Einblicke in die Entwicklung der beiden Denker
und wird durch zusätzliche, bisher unveröffentlichte Dokumente
ergänzt, wie etwa die Gutachten zu Gadamer’s
Habilitationsschrift. Informationen hierzu liefert der Verlag
Klostermann.
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